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1
Der Reichsprotektor
Prag, den 26.Juni 1940
in Böhmen und Mähren
I 1 a - 1105
An a) die Abteilungen I und II
b) sämtliche Gruppen der Behörde (einschl.Gruppe Mähren)
Nachrichtlich
das Büro des Herrn Reichsprotektors
11
I1
11
11
Staatssekretärs
11
I1
"
11
Unterstaatssekretärs.
Betrifft: Monatl. Verwaltungsbericht des Reichsprotektors.
Der monatliche Verwaltungsbericht des Reichsprotektors, der
allen Gruppen der Behörde, den Oberlandräten, dem Befehlshaber
der Sicherheitspolizei, dem Refehlshaber der Ordnungspolizei,
den Führer des SD-Leitabschnitts Prag, dem Wehrmachtbevoll-
mächtigten beim Reichsprotektor in Böhmen und lähren und auch
den obersten Reichsbehörden zugeht, soll einen Querschnitt der
gesamten Tätigkeit der Behörde des Reichsprotektors im jeweils
abgelaufenen Monat enthalten und zeigen, welche großen Ver-
waltungsprobleme angefallen sind, wie sie gelöst oder zu lösen
versucht wurden. Entwicklungstendenzen, Fortschritte der Arbeit,
insbesondere auf dem Gebiete des Deutschtums, Widerstände aller
Art der Tschechen, personelle Schwerigkeiten und insbesondere
die Notwendigkeit, in diesem Raum gewisse Dinge anders zu be-
handeln als im übrigen Reich, müssen darin aufgezeigt werden.
Ich bitte deshalb, jeweils für den Zeitraum v. 20. - 20. jedes
Jonats bis längstens zum 25. jedes Monats dem Referat I 1 a,
das mit der Ausarbeitung des zusammenzufassenden Verwaltunge-
berichts auch auf Grund anderweitig anfallenden Materials
betraut ist, in Kürze und ohne jede Weitschweifigkeit das mit-
zuteilen, was nach dem im vorhergehenden Absatz gesteckten
Rahmen in den Verwaltungsbericht aufgenommen werden soll. Fehl-
anzeige ist erforderlich,
Ich bitte, alle Sachbearbeiter darauf hinzuweisen, daß sie
während der Arbeit des Monats die nötigen Benerkungen über
Angelegenheiten aufzeichnen, die in den Verwaltungsbericht
aufgenommen werden sollen, um so die Zusammenstellung zu
1
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erleichtern. Weiter ist ein Beamter jeder Gruppe mit der Aus-

arbeitung des Teilberichts zu betrauen. Der Name dieses Beamten

ist dem Referat I l a ungehendst mitzuteilen.

Ich weise nochmals darauf hin, daß die Aufgabe darin besteht,

in Kürze und Klarheit das Wesentliche mitzuteilen.

Im Auftrage:

gez.Dr.v.Burgsdorff

Beglaubigt:

X Mid dar Oritarbaituiep

Molnar.

Metan if f. 0.R-R.Arbacial.

Angestellter

Y.O.R.A lrbonil
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Otto Herzberg

Reg.Amtmann

Prag, den 12.April 1945

VII.,Schnirchgasse 3

2

An den Herrn

Polizeipräsidenten zu Prag

in Prag

Unter dem 27.März 1945 AZ Abt. V-6819 LS/LA -

hat meine Frau eine gebührenpflichtige Verwarnung

auf Grund der §§ 2 und 9 des Luftschutzgesetzes in der

Fassung vom 31.8.1943 und § 2 der 8.Durchführungs-Vag.

z.Luftschutzges. (Verdunkelungsverordnung in der Fassung

vom 31.8.1943 (RgBl.5.521), bzw. § 8 der 3.Ausführungs-

Vdg. zur Verordnung über die Einführungsverordnung des

Luftschutzrechtes im Protektorat Böhmen und Mähren v.

9.7.l94l (Vorschriften über d.pol.Strafverfügungs- u.

Zwangsmittelverfahren) v.4.7.1942 (VBlRProt.S.2o6), er-

halten. Als Begründung für die gebührenpflichtige Ver-

warnung wird angegeben, dass meine Frau nach Verlaut-

barung des Fliegeralarms den Luftschutzraum nicht auf-

gesucht hat. Die von Ihnen angegebenen Bestimmungen,

auf Grund deren die gebührenpflichtige Verwarnung er-

folgte, enthalten keine Verpflichtung, dass der Luft-

schutzraum nach Verlautbarung des Pliegeralarms auf-

zusuchen ist. Ein Vestoss gegen eine Bestimmung liegt

somit nicht vor, und kann deher nicht durch aBe ge-

fm

Es trifft zu, dass meine Frau!' nach Auslösung

des Fliegeralarms sich In der Wohnung befand und durch

ts0

Radio die Luftlage verfolgte, um bei Auelderng der

Intonuduls

akuten Gefahr den Luftschutzraum aufzusuchen. Den Po-

lizeibeamten wies meine Frau ausdrüicklich darauf hin,

dass in den gegenüberliegenden Häusern fast sämtliche

Bewohner gleichfalls sich noch in der Wohnung befan-

den. Gogen aisdegrstder Polizeibeamte jedoch nicht

vorgegangen-.

Menlory



DER POLIZEIPRÄSIDENT ZU PRAG.

A.Z:Abt. V- 6819

SSAT

Prag. am 27. III. 1945

Herrπ

Hoe Hereberg

Ra

Et

Gebührenpflichtige Verwarnung.

in Prag . Sluiehh.1483.

Sie sind angezeigt worden, weil Sie

amn 23. Male 1945 vim 12 30Ahn mach Verlawbaring

deo Fliegeralarmues den Ls-Raciu mchd anifgenichl

haber.

am .

gegen.

. Uhr in Ihrer_Wohnung — Ihren Räumen

in der.

..Straße, Nr. .........Fenster nicht mangelhaft verdunkelt

hatten, sodaß der helle Lichtschein nach außen drang und weithin sichtbar war.

Verdunkelung in dieser Zeit war vom..............bis...............Uhr..

Nach §§ 2 und 9 d. Luftschutzgesetzes in der Fassung vom 31. 8. 1943 und § 2 der 8. Durchführungs-

Vdg. z. Luftschutzges. (Verdunkelungsverordnung in der Fassung vom 31. 8. 1943 (RGBl. S. 521),

bzw. § 8 der 3. Ausführungs-Vdg. zur Verordnung über die Einführungsverordnung des Luftschutz-

rechtes im Protektorat Böhmen und Mähren v. 9. 7. 1941 (Vorschriften über d. pol. Strafverfügungs-

u. Zwangsmittelverfahren) v. 4. 7. 1942 (VBiRProt. S. 206), verwarne ich Sie ausdrücklichst und mache

Sie aufmerksam, daß Sie im Wiederholungsfalle strenge Strafen zu erwarten haben.

100

Diese Warnung ist gebührenpflichtig. Die Gebühr beträgt..

..K.

Die Gebühr ist mittels beigeschlossenen Erlagscheines auf das Postscheckkonto Nr. 42ss0 bei der Post-

sparkassa in Prag einzuzahlen.

Frist 14 Tage.

Gegen diese Verfügung ist kein Rechtsmittel zulässig.

A

I. A.:

Polizeloberkommissär.

547 44 298



Der Höhere SS- und Polizeiführer für

Böhmen und Mähren

Der Generalreferent für den

überörtlichen Luftschutz

Nr.

Prag, den

Mai 1945

1.) An den

Zentralverband des Handwerks

für Böhmen und Mähren

in P r aβ XII.,

Riehard-Wagner-Str, 2

Betr.: Handwerkereinsatz

Nach Mitteilung der Organisation Todt, Bau-

leitung Böhmisch-Mährische Maschinenfabriken haben die

nachstehend aufgeführten Dachdecker die Baustelle am

2l.April l945 verlassen und sich seit dem nicht wieder

zur Arbeit eingefunden.

Kinel, Frat., Königgrätz

Valasek, Josef, Königgrätz n.p.Moravec Ruklery

Kasek, Jaroslav, Königgrätz, n.p.Moravec Ruklery

Karl Virava, Castelovice n/Orl.

Sedlacek Vojtech, Kostelar n/Orl.

Zesulka, Josef, Merklovice 23 p.Vambeck N/Za.

Bedrich Moravec, Pa.Kysperk, namesti 6

Rohozna 51/Boskowitz

Souer Alois, Fa.Zdenberk, Kostelen

Rohozna 89 /Boskowitz

Ich bitte zu veranlassen, dass die Genannten sofort

zur Arbeitsstelle zurückkehren.

2.)

4kiy



Durch Kurier

An den

Generalreferenten

für den überörtlichen Luftschutz

beim Deutschen Staatsminister

z.Hd.d.Herrn Reg.Amtmann Herzberg

Prag VII

Sommerberg



Organisation
T od t
Prag - Lieben, den 26.IV.45
Einsatzgruppe Brugmann (vII)
Qz.7s.
Bauleitung
B M M
An
Herrn
Lu s tig ,
OBL Frag - Burg.
Nachfolgend aufgeführte Dachdecker haben die Baustelle
am 2l.IV.45 verlassen und sich seitdem nicht wieder zur
Arbeit eingefunden. Ich bitte von dort aus veranlassen
zu wollen, daß die Genannten sofort wieder zur Bau-
stelle zurückgeführt werden; Diese Spezialisten (Hart-
dachdecker ) werden dringend benötigt.
Grund der Entfernung ist.in der derzeitigen militä-
rischen Lage zu sehen; jeder möchte in der Nähe seiner
Familie sein.
1.) K i n e l , Frant,
Königgrätz,
2.) V a l a s e k , Josef,
Königgrätz,
n.p. Moravec Ruklery,
3.) K a s e k , Jaroslav,
Königgrätz,
n.p. Moravec Ruklery,
"Fee. Reicheuous
■atelovice n/Orl.
5:) S e d l a c è k ,, Vojtech,
Kostelar n/Orl.
Kreeusier
6.) Z e s u l k a , Josef,
7 .)
Merklovice 23,
p. Vambeck N/za. Keideuau
7.) B e d r i c h , Moravec,
Fa. Kysperk, namesti 6,
Rohozna 51 / Boskowice' hodkmn
S.) S o u e r , Alois,
Fa. Zdenberk, Kostelen,
Rohozna 89 / Boskovice. pukn
TJETATHTTOH
Im Aaftrage
eu
Saaa  e
zur weiteren Verwendung beim
Arbeitsamt.
Meyny wo
1 Anlage



Organisation
Todt
Prag - Lieben, den 26.IV.45
Einsatzgruppe Brugmann (vII)
Qz./s.
Bauleitung
BM M
t
A3
Herrn 
Lustig,
OBL Prag - Burg.
Nachfolgend aufgeführte Dachdecker haben die Baustelle
am 2l.IV.45 verlassen und sich seitdem nicht wieder zur
Arbeit eingefunden. Ich bitte von dort aus veranlassen
zu wollen, daß die Genannten sofort wieder zur Bau-
stelle zurückgeführt werden; Diese Spezialisten (Hart-
dachdecker ) werden dringend benötigt.
Grund der Entfernung ist in der derzeitigen militä-
rischen Lage zu sehen; jeder möchte in der Nähe seiner
Familie sein.
1.) Ki n e l , Frant,
Königgrätz,
2.) valase k, Josef,
Königgrätz,
n.p. Moravec Ruklery,
3.) K a s e k , Jaroslav,
Königgrätz,
n.p. Moravec Ruklery,
Catelovice n/Orl.
5.) S e d l a c e k , Vojtech,
Kostelar n/orl.
6.) ze sul ka , Josef,
(L
Merklovice 23,
p. Vambeck N/ža.
7.)Bedrich , Moravee,
Fa. Kysperk, namesti 6,
Roho■na 51 / Boskowice
S.) Souer , Alois,
Fa. Zdenberk, Kostelen,
Rohozna 89 / Boshovice.
Heil Hitler!
Im Auftrage
e
8
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Ier Cherlandrat

POESTUABLE

Hb 0314

An

Ne.

den Verlag der Deutschen Arbeitsfront

in_Berlin_C_

Märkischer Platz 1

Herrn Oberregirungorat Dr.Landmann wird unter

11.6.49

Ihren Geschäftezeichen B 23680 die Zeitschrift"Arbeit

und Wirtschaft" laufend übersendet. Ioh bitte mir mitzu-

teilen,ob die Zuschrift kostenfrei geliefert wird,oder

falls sie zu bezahlen ist,wer die Bestellung aufgegeben

hat.

Im Autrage:



Die Deutsche Aebeitsfront
Jentralbüro
Schulungsamt
Der DberlandraBerlin w 30, den 2l. Juni 1941
hauptabteilung
IV
Meue Winterfeldtstraße 14
in Dray
bt.Arbeit.und.Wirtschaft
Dr. Rz/Hk.
Eing.23.JUN/1941
Der Oberlandrat
Prag_I
u
Ufergasse 7
Betr.: "Arbeit und Wirtschaft" - B 23 680
Im Besitze Ihres Schreibens vom ll.6,4l teilen wir Ihnen mit, daß wir
Herrn Oberregierungsrat Dr. Landmann auf Wunsch der Reichsschule
Podiebrad mit "Arbeit und Wirtschaft" beliefern. Kosten hieraus er-
wachsen Ihnen nicht.
Heil Hitler!
Rouch
Abteilungsleiter
Rufnummer: für Ortsgespräche 24 00 10 — für Ferngespräche 24 08 52
8. 40. 5000 Th. €/0874
Postscheckkonto: Berlin Nr. 167205
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troglaligdrfablty

Der Oberlandrat

Prag,den 24.Juni 1941.

Hb 0314

Urschriftlich

Herrn Oberregierungsrat Dr. L a n d m a n n

in Pra g IV

überreicht.

Hf



Verlag der Deutschen Arbeitsfront Gmb.ß.
0
Verlag der Deutshen Arbeitefront Smbh., Berlin E2, Mäekischer Plagi
Fernruf: 670014
Bankkonto: Bank der Deutschen Arbeit A.G.
An den
in Pra
Berlin C2, Wallsraße 62
Oberlandrat
[etag, 17, JUN-1B41
Posshedkonto: Berlin 36443
Drahtanschrift: Dafverlag Berlin
PragI
PTUE
Ufergasse 7
Berlin C2,den 17.Juni 1941
Unsere Beichen ZV/i./Erd.
Abgabenachricht.
Ihr Sehreiben
vom 11.6.41
haben wir zuständigkeits=
halber an
Die Deutsche Arbeitsfront
Schulungsamt
Berlin W.30, Neue Winterfeldstr. 14
weitergegeben.
Die Erledigung bzw. Beantwortung geschieht von dieser Stelle aus.
Wd 
Heil Hitler!
Uerlag
des 
Fen Rebeitsfront
e
6.
Abtig
Ber(and
V5225
U



J. Hoffo

Der Deutsche Staatsminister

für Böhmen und Mähren

J/1-302:/4J

Prag IV, den

Fornsprechanscluf Prag 093

4 Maj 1945

St.M, - Z a - H/45

094

Dy

Vh

Nr..

Es wird gebeten, dieses Geschäftszeichen und den

Gegenstand bei weileren Schreiben anzugeben.

Konton der Oberkasse:

Schuellbrief

M

Postsparkassenkonto Nr. 98.500 und Girokonto boi

der Natiunalbank für Böhmen und Mähren in Prag.

Tagesbefehl!

Unser Führer Adolf Hitler ist am Nachmittag des 1. Mai in seinem

Befehlsstand in der Reichskanzlei, bis zum letzten Atemzug gegen

den Bolschewismus kämpfend, für Deutschland gefallen.

Am 30.April hat der Führer den Großadmiral Dönitz zu seinem Nach-

folger bestimmt.

Für uns ist der Führer nicht tot, weil die Idee weiterlebt !

Der dem Führer geleistete Treueeid gilt nunmehr für jeden Einzel-

nen von uns ohne weiteres dem vom Führer eingesetzten Nachfolger,

Großadmiral Dönitz. Wir werden ihm bei der Bewältigung seiner

schweren Aufgaben für die Nation treu zur Seite stehen und ihm

gehorsam folgen. Jeder erfüllt seine deutsche Pflicht. Es lebe

die Nation !

unong

1 Anlage.

Verteiler : II

An Ziffer 1- 19 des

Dienststellenverzeichnisses.

117



Aufruf des Großadmirals Dönitz

R

a n

d a s

deutache Volk

u n d

a n

die

deutsche Wehrmac ht !

mT-eRS=sSSEs==sSx=EaEExSE

Deutsche Männer und Frauen, Soldaten der

deutschen Wehrmacht !

Unser Führer Adolf H i t l e r ist gefallen. In tiefster

Trauer und Ehrfurcht verneigt sich das deutsche Volk, Frühzeitig hat

er die Gefahr des Bolschewismus erkannt und diesem Ringen sein Dasein

geweiht. Am Ende dieses seines Kampfes und seines unbeirrbaren geraden

Lebensweges steht der Heldentod in der Hauptstadt des Deutschen Rei-

ches, Sein Leben war ein einziger Dienst für Deutschland. Sein Ein-

satz im Kampf gegen die bolschewistische Sturmflut galt darüber hinaus

Europa und der gesamten Kulturwelt. Per Führer hat mich zu seinem Nach-

folger bestimmt. Im Bewusstsein der Verantwortung übernehme ich die

Fährung des deutschen Volkes in dieser schicksalschweren Stunde, Meine

erste Aufgabe ist es, deutsche Menschen vor der Vernichtung durch den

vordrängenden bolschewistischen Feind zu retten. Nur für dieses Ziel

geht der militärische Kampf weiter. Soweit und solange die Erreichung

dieses Zieles durch die Briten und Amerikaner behindert wird, werden

wir uns auch gegen sie weiter verteidigen und weiter kämpfen müssen.

Die Anglo-Amerikaner setzen dann den Krieg nicht für die eigenen Völ-

ker, sondern allein für die Ausbreitung des Bolschewismus in Europa

fort. Was das deutsche Volk in dem Ringen dieses Krieges kämpfend voll-

bracht und in der Heimat ertragen hat, ist geschichtlich einmalig. In

der kommenden Notzeit unseres Vólkes werde ich bestrebt sein, unseren

tapferen Frauen, Männem und Kindern, soweit dies in meiner Macht steht,

erträgliche Lebensbedingungen zu schaffen. Zu alldem brauche ich Euere

Hilfe. Schenkt mir Euer Vertrauen, denn Euer Weg ist auch mein Weg.

Haltet Ordnung und Disziplin in Stadt und Land aufrecht, tue jeder an

seiner Stelle seine Pflicht. Nur so verden wir die Leiden, die die kom-

mende Zeit jedem einzelnen von uns bringen wird, mildern und den Zusam-

3024
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menbruch verhindern können. Wenn wir tun, was in unseren Kräften

steht, wird auch der Herrgott nach so viel Leid und Opfer uns nicht

verlassen.

Tagesbefehl

 de s Gro Badmiral s Dönitz

a n die deutsche Wehrmacht.

===========

Deutsche Wehrmacht !

Meine Kameraden !

Der Führer ist gefallen, Getreu seiner grossen Idee, die

Völker Europas vor dem Bolschewismus zu bewahren, hat er sein Leben

eingesetzt und den Heldentod gefunden. Mit ihm ist einer der grössten

deutschen Helden dahingegangen. In stolzer Ehrfurcht und Trauer senken

wir vor ihm die Fahnen, Der Führer hat mich zu seinem Nachfolger als

Staatsoberhaupt und als Oberster Befehlshaber der Wehrmacht bestimmt.

Ich übernehme den Oberbefehl über alle Teile der deutschen Wehrmacht

mit dem Willen, den Kampf gegen die Bolschewisten so lange fortzusetzen,

bis die kämpfende Truppe und bis die Hunderttausende von Familien des

deutschen Ostraumes vor der-Versklavung oder Vernichtung gerettet sind.

Gegen Engländer und Amerikaner muss ich den Kampf so weit und so lange

fortsetzen, wie sie mich an der Durchführung des Kampfes gegen die Bol-

schewisten hindern. Die Idee erfordert von Euch, die Ihr schon so grosse

geschichtliche Taten vollbracht habt und die Ihr jetzt das Ende des

Krieges herbeisehnt, weiteren bedingungslosen Einsatz. Ich verlange

Disziplin und Gehorsam . Nur durch vorbehaltlose Ausführung meiner Be-

fehle wird Chaos und Untergang vermieden. Ein Feigling und Verrräter

ist, der sich gerade jetzt seiner Pflicht entzieht und damit deutschen

Frauen und Kindern Tod und Versklavung bringt. Der dem Führer von Euch

geleistete Treueid gilt nunmehr für jeden einzelnen von Euch ohne wei-

teres mir als dem vom Führer eingesetzten Nachfolger. Deutsche Soldaten

tut Euere Pflicht, es gilt das Leben unseres Volkes.

3024



An Frau Rosemarie Schifferdecker, Prag XIX.
T
Prof. Dr. med, Fritz Brosch
14
erlaubt sich, Euer Hochwohlgeboren seine
Honorarnote mit Rm. I80.-
bekannt
f. zahnärztliche Behandlung
4
 geben 3.VII. 44 - 4. XII. I944.
i
Pay, 25.. I945.
1800.K-h
Univ. Prof. Dr. med. FRITZ BROSCH
Der Beirag von
Cástiku
PRAG II., Stefansgasse 18. IV. Stock.
eintausendachthundert
//////////// uouodx
X
h
für das
Nr.
46585
K
è.
pre
Benennung - Název
Kreditanstalt der Deutsehen,
eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht
Prag I.
eingezahlt von - vložil
Rosmarie Schifferdecker,
Prag XIX.Benedikt/Rieth=
ste2
22254
6
X
0.11.45-12
Unterschrift daspostbeamton.
podpis pošt. biednika.
AH
A
SCHECKEINZAHLUNGSSCHEIN



14a
Behandlung von 3.VII. 44 bis 4. XII. I944.
I Konsultation
RM 10.
715
2 Röntgenbilder
20.
I Extraktion m. Inj. 71
I5.
I Leitungsansesth. 8
5.
I Amalg. Fllg. mit Zem. U.
I5.
I Gussfllg. aus Kolden
5
70.
Zahstein Entf.
I0.
I Gengränbehandlung mitWurzelfflg./4..
25.
I kontrollröntgen
4
OI
RM 180.
geelovaciho leiro na misio k Tomu Urcene.
 a c ea de pe a a
Vploine so plol vyplainimt znemkomi, klere musi
mnte Stolle aulzukleban hal.
aq ne d de suen se oeer
e e der e dn ae dr 
Einzahlungsgebühr wird durch Freimarken begli-
0
10.— K
unbeschrankl - neomezene
20.000 K
9.— K
20.000 K
M
17.500 K
8.— K
17.500 K
15.000 K∠
15.000 K
a
330000
6.
12.500 K.
.
10.000 K
5.—K
10.000 K
"
7.500 K
X 
7.500 K .
5.000 K
3.-K
5.000 K.
7
33000
2.50 K
2.500 K
B
1.000 K
2K
1.000 K
250 X
über - pies
An
1.50 K
250 K
100 K
0.50 K
100 K
op - siq
vkiad se vybirá toto vplainé:
ajcn u prolektofalnich poslovnich üradu. Za ka■dy
 a e el A Aeds  n  mes
Tn akogmtmenim lislkem lze plalili jen na
CuageDab:Bug
Einlage wird folgende Einzon-
ado
50507 31402
bal Protekloralspaslamlern ge-
asse in Prag und in Brünn gelührten
bekeinzahlungsschein kenn nur für die
0OaD
STVRZENKA
EMPFANGSSCHEIN
2
AA



W 
(Nur für die Bezirksberiwaltung beßtimmt)
Eingangs-Stempel
 pg-a
An die Deutsche Beamien-Krankenbersicherung
Bezirksberiwaltung Brag in Prag
G3
Zahlsielle
Dv. Otho R. Lelifferdechn
1. Vor- und Zuname, Stand, Wohnung des Stammbersicherten.
Oferepiempaal Prag tit Bemeshe Rie1,t. 2
2. Bersicherungs-Nr. 5007 980
3. berfcher eit 7. Depeunten 1952 4.Fatif E
Erkrankte bezw. erkrankt gewesene Berson:
5. Vor- und Zuname:
6. Geburtsjahr:
7. bersichert seit:
Ros mare Tehiffedeher
1916
1. Mai 7940
8. Urt der Krankheit:
9. Krankheitsdauer:
Zahmbeh auden
3.V1.1944
h 65 14  819
bom
10. Bei Krankenhausbehandlung: Ist die Krankenhausbehandlung beendet?
11. Beruht die Krankheit auf einem Unfall?
Weis
Entstehen noch weitere Kosten?e
Wer trägt die Schuld an dem Unfall?
2
Unfallheilkostenbersicherung besteht bei.
seit
Verf. Schein Nr.
PC
S
12. Bei Wochenbilfe-Anträgen: Soll das neugeborene Kind bersichert werden? 
8
(Wenn ja, bitte sofort Aufnahme-Antrag einreichen).
O
 a   a ee d de a
Heftrand
318
a Ba b  a 
 d du dba d p ub d b d  d
A
auf mein Bostfchecffonto Re.
bet dem Bosftectamt dunch dhi Port bar
aus-mein Spartonto Shedlonto-Nr
-saq pag
Teaj
Den 30. Cpaic 7945
Behifferdeleer
2
Ort
  a d d ge d c
(Untersafe dee Antagelle)
&
16. Stellungnahme der Zahlstelle (Vertrauensmann) zum Antrag:
Bis wann sind die Beiträge gezahlt?
, den 
(Dr)
(Won hier ab nur für die Bezirksberwaltung bestimmt)
(Unterschrift des Bertrauenemannes)
17. Ausgabe=Anweisung und Einnahme=Verrechnungsanweisung.
9890.
9f.
0R93
$f.
Die Kafe wird angeiiefen, den nebenstehend bei 1 angegebenen Betrag, in Worten
1. In Ausgabe
2. In Einnahme
RM.
Rpf.
a) Pfennige
antragsgemäß zu zahlen - zu überweisen — unter Einbehaltung der nebenstehend bei 2a)
b) Beitrag
bis c angegebenen Verrechnungsposten.
c)
(Datumslempel)
3. Bieibt reine Ausgabe:
18. Notizen für die
19. L. B. für
Borjabr
Lfd. Jahr
Jusammen Pfennige
20. Gezahlt d.
palo
Seft Nr.
C
Bescheiderteilung
Mann
Postabero.
Frau .
am
C
Kind
Gezahlt d.
Bank
Sched
=
Sparkasfe Überw.
Nr.
e
Kind
Kind .
am
1 a
: Gqtattungsantrag.
8080/4
Unterschrift bes Kaffenfübeers



Aufstellung
Zur Beachtung! Die eingereichten Belege gehen gemäß § 14 Ziffer 5 der Allgemeinen Bersicherungsbebingungen
in das Cigentnm des Bereins über. Eine nachtragliche Herausgabe ist nicht angängig. Abschriften für Notstands
(Belege beifügen)
belhilfegesuche, Stener-Ermdßigungsanträge usw. bitten wir bor der Einreichung selb s anfertigen zu wollen.
Tarif.
Beleg
Im einzelnen
An Kosten sind entstanden
Zusammen
stelle
Nr.
RM
RM
IIA
Krankenhilfe:
(jedoch nicht Krankenhausbehandlung, diese sübe unten bei m)
Ärztliche Behandlung
Arzneien und Verbandmittel
Sier nichts eintragen! Diefer Naum ist bestimmt für die Berechnung der
Argneikosten-Erstattung durch die Bezirksberwaltung
Sicht-
Sjja
Cumme
Summe
4n
00001
F
2.- 099
0
Knforberung
Ldstung
75/80 %
2
Röntgen-, Licht-, Heißluft- und sonstige Heilbehandlung
Heilbäder (Kohlensäure, Sauerstoff-. Dampf, Moor-,
Schlamm, Sol- usw. Bäder).
Krankentransport
Heilberfahren für
Tage .
Orthopädische Hilfsmittel
Brillen und Kneifer
B
Krankenhansbehandlung:
Verpflegungsklasfe
Verpflegung für
Zage je _RM
Arztkosten
Arzneien und Verbände
Sonstige Kosten
Zahnbehandlung:
1.
Kunstzähne
siete Eingel
2.
Gaumenplatte
einschl.
anfhellung
3.
Kronen oder Stiftzähne .
aller
T
180-
anf de
4.
Klammern, Federn, Federträger
Vor-
behand-
Rthscle
5.
überbrückte Zähne
lung
des Belegn
6.
Zahn- oder Wurzelziehen
180-
Z
Zahnplomben . 
D
Wochenhilfe (Geburtsurkunde beifügen)
E
geaona
(Sterbeurkunde beifüigen). Todesursache:
Tarif
Z
Krankenhaus-Tagzgeld für
Tage zu je
ww
Wochenhilfe-Zuschuß .
180
Summe
 ne Bav  a  b  a a  v   a 
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An Herrn Überreg. Rat. Dr, Otto Schifferdecker,
Prag XIX.
Prof. Dr. med. Fritz Brosch
17
crlaubt sich, Euer Hochwohlyeboren seine
Honorarnote mit Rm.
135.-
bekannt
f. zehnärztliche Behandlung vom
gebenI3.VI. 44 - I4.XII. I944.
Pag, 25. I. I945.
Univ. Prof. Dr, med. FRITZ BnOSCH
Den Beirag von /////1350.
K_
Castku
PRAG II., Stefansgasse 18. IV. Stock.
eintausenddrei hundert
fünfzig Kronen /////
K
h
für
Nr.
46585
Konio
pro ú■et
€.
Berng-NézevKreditanstalt
der Deutschen,eingetrage=
ne Genossenschaft m.be=
schränkter Haftung,
Prag I.
eingezahlt von - vložil
3
ORR.Dr.Schifferdecker,
Prag XIX.Benedikt
Riethstr.2
12.11.45-12
sehrilt des Postbeamien.
dpis posl Grednika.
SCHECKEINZAHLUNGSSCHEIN



14aBehandlung vom I3.VI. 44bisI4.XII. I944.I KonsultationRMIO.-I medic. Zincox. Einlagel45.-I grosses Röntgenbild/ Schädel/....25.-I Zement Unterlege 45.I Gusseinlbge mit ged. Kaufl. aus Koldan406RM 135.-zuciovaciho lisika na mislo k fomu urcone.n re e a m ce dee aadlnó se plali výpialnimi známkami, kleré musiStelle auizukleben hal.die Vorderselle des Buchungsschoins an die hierzu be--3die der cinzahlor vor Aufaabe der Einlage oufchentEinzahlungsgebühr wird durch Freimarken begli-unbeschrönk! - nebmezené 10.— KX 0000Z9.- K-20.050 K .a000118.- K17.500 K .a15.000 K:7.-K15.000 k .112 500 Ka6.— K12.500 K:10.000 K15.K10.000 K .7.500 Ko4.—K7.500 Ko5.000 K:3. K5.030 K .62.500 K"2.500 K .111.000 K42"2.- K1.000 K .":1.50 K250 K"100 Ksed - 1eqe0.50 K001op - siqvklad se vybirá toto vplatné:a jen u protokloralnich poštovnich üradü, Za ka■dyBrneA e a Auemos uo n o poeeu uolIze plalitiTimlo sekov/m vpronmrejsikemNCASLJyoqabsbunwird lolgende Einzoh-zahll wordlekloralspostamiern ge-SPMDe m upuG0schsin kann nur für dio2IW3ELEANOSSCHEINAHA



Eeledigung.
(Nur für die Bezirksberiwaltung beßtimmt)
Antrag auf Gewährung bon
Eingangs-Stempel
ng-agbn
Versicherungsleistungen.
An die Deutsche Beamten-Krankenbersicherung
Bezirksberwaltung Prag II, Bredauergasse 21
Zahlstelle.
ellfte
Dr, Oto R. Schiffiedelere
1. Vor- und Zuname, Stand, Wohnung des Stammbersicherten
Ofercesierneat,
Prap F7x,
Benenle Ricttsk. 2
2. Bersicherungs-Nr.5007 980
3. bessdbertfet 7. Depem 1932 4.FarifE
Erkrankte beziw. erkrankt gewesene Person:
e
5. Vor- und Zuname:
6. Geburtsjahr:
7. bersichert seit:
0
selbr
1905
wi ohe
8. Art der Krankheit:
9. Krankheitsdauer:
Zahnbehaudtung
bom 13.1.44
bi8 74.1944
10. Bei Krankenhausbehandlung: Ist die Krankenhausbehandlung beendet?
 ua d ede d d m   d 
Entstehen noch weitere Kosten für die Behebung der Unfallfolgen?.
Unfall-Vers.-Schuß für Heilbehand-
lungs-Kosten besteht bei.
seit 
e wäl
12. Bei Wochenhilfe-Anträgen: Soll das neugeborene Kind bersichert werden?
(Wenn ja, bitte sofort Aufnahme-Antrag einreichen)
13. Besteht noch anderweit Verficherungsschuß gegen Krankheitsschäden, wenn ja, dei wem?
Seftrand
Rüdseite,
14. Anltegend: 1 Rechnung nebst 1 Quittung - Rezehte. — Aufstellung umseitig.
15. Ich bitte um Überweisung der Leistungen nach den Versicherungsbedingungen und dem Tarif
tar dud chi Por
auf mein Postfeheclkonto Nr.
bet dem Postsheckamt
auf mein Sparkonte Scheckkonto Nr.
14 129
Prap
f+
Athffeda
Den 30.1.Y5
Drt
(Won bier ab nur für die Zahlstelle bestimmt)
(Untersrift des Antragslelers)
16. Stellungnahme der Zahlstelle (Vertrauensmann) zum Antrag:
Bis wann sind die Beiträge gezahlt?
, den
(Drs)
(Bon bier ab nur für die Bezirksberwaltung bestimmt)
(Unterscheift des Bertrauenemannes)
17. Ausgabe-Anweisung und Einnahme-Verrechnungsanweisung.
NM.
93f.
989. $1.
Die Kasse wird angewiesen, den nebenstehend bei 1 angegebenen Betrag, in Worten
1. In Ausgabe
2. In Einnahme
2616
Npf.
a) Pfennige
antragsgemdß zu zablen - zu überiveisen — unter Einbehaltung der nebenstehend bet 2a)
b) Beitrag
bis c) angegebenen Verrechnungsposten.
(
(Datumflempel)
3. Bleibt reine Ausgabe:
18. Notizen für die
19. L. B. für
Vorjahr
Lfb. Jaht
Zusammen
Bfennige
20. Gezahlt d.
Posscheck
Seft Nr..
Bescheiderteilung
Mann
Postaberw.
Frau.
am
8
Kind
Gezahlt d.
Bank
Gched
Sparkasse
Überto.
Nr.
Kind
Kind .
am
ua
V1 Grstattungsanirag.
(Unterscheift des Kaffenfübeens)



18a
odV
Aufstellung
Zur Beachtung! Die eingereicten Belege gehen gemäß § 14 Ziffer 5 der Allgemeinen Berficherungsbebingungen
(Belege beifügen)
in das Eigentum des Wereins über. Eine nachträgliche Heransgabe ist nicht angängig. Abschriften für Notstands-
beihilfegesuche, Stener-Ermäßigungsantrdge usw. bitten wir bor der Einreichung selbst anfertigen zu wollen.
Zarif.
An Kosten sind entstanden
Beleg
Im einzelnen
Zusammen
stelle
Nr.
RM
#6
RM
IIA
Krankenhilfe:
(jedoch nicht Krankenhausbehandlung, diese sehe unten bei B)
Ärztliche Behandlung
Arzueien und Verbandmittel
c t aed    dee ge c
Argueikosten-Erstattung durch die Bezirksberwaltung
eaaig
@umme
Cumme
5
100 0
4
2.— 08900
8
inferberung
Sungipz
75/80 %
2
0
Röntgen-, Licht-, Heißluft- und sonstige Heilbehandlung
Heilbäder (Kohlensäure, Sauerstoff-, Dampf-, Moor-,
Schlamm-, Sol- usw. Bäder)
Krankentranshort
Heilberfahren für
 Tage . .
Drthobädische Hilfsmittel . . ..
Brillen und Kneifer . . . .
B
Krankenhausbehandlung:
Verpflegungsklasse
Verhflegung für
Zage je _
RM
Arztkosten
Arzneien und Verbände
Sonstige Kosten
Zahnbehandlung:
1.
Kunstzähne .
Einzelanf..
2.
Gaumenblatte . .
ensol stellug an
3.
Kronen oder Stiftzähne . .
aller
Rickiele
135
4.
Klammern, Federn, Federträger
-2085
beband .des. Beleg:.
5.
überbrückte Zähne .
lung
6.
Zahn- oder Wurzelziehen
135
7. -
Zahnplomben . .
D
Wochenhilfe (Geburtsurkunde beifügen)
E
p
Tarif
(Sterbeurkunde beifügen). Todesursache:
Z
Krankenhaus-Tagegeld für
Tage zu je
R.M
Wochenhilfe-Zuschuß.
135
Summe
 Bv   a  d  a   d  a d



9.
by
Praktischer Fall.
Friedrich Kaiser,geb. am 24.lo.l9o8 in Berlin,
Schlosser in einer Maschinenfabrik
verheiratet seit 15.4.1933 mit
Gertrud Müller,geb. am l.lo.l9lo in Schwerin.
Kinder,die Samtlich den Haushalt teilen:
Hans muller,geb. 7.4.l928 in Schwerin,
Fritz Kaiser,geb. lo.12.1932 in Berlihn
Hilde
71
geb. 1.1.1934
9
"
Werner
11
geb. 5.5.1935
i2
19
Kurt
31
geb.28.7.1939
1
1
Herr Kaiser will sich von seiner Frau scheiden lassen,da er seine Arbeits
Kaneradin Klara Götze geb.2.l.l9ls zu Breslau,die ein Kind von ihm er-
wartet,heiraten vill.
Seine Ehefrau ist damit einverstanden,da ihr Mann zum Trinken neigt und
Bie und die Kinder in letzten Fahr in trunkenem Zustand wiederholt ge-
sohlagen hat.Sie vill mit ihren Kindern nach der Schoidung nach Sehwe-
rin ziehon,wo ihre Eltern und Gesehwister wohnen,und vo sie im Grünwaren-
geschäft ihres kürzlich verwitweten Bruders Arbeit fände.
Hans üller hat im Herbst lg42 eine schwere @rippe gchabt, von der er
sich noch nicht wieder erholt hat.Er sieht seit dieser Zeit sehr blass
aus und hustet.
Fritz Kaiser hat schon wiederholt Klassenkameraden Bleistifte,Lösch-
blätter und auch kleine Geldbeträge weggenomnen,über deren Verbleib er
nichts aussagt.Von der Mutter ist er dafür sehr geschlagen worden,was
Herr Kaiser ihr aber verboten hat,da er die Diebstähle als "Lapalien" be-
zeichnet.
Kurt Kaiser bedarf einer Klump-Fussoperation,da sonst Gefahr einer
Erwerosninderung unter 66,6% besteht.Herr Kaiser weigert sich,die
Zustimmung zu der Operation zu geben.
l. Wie beurteilen Sie die gesundheitlichen,recntlichen und fürsorgeri-
sche Situation?
2. Welche Erkundigungen wiren von Ihnen einzuholen,um sich ein genaies
Bild über die Situation der Fanilie machen zu können und welche
Massnahmen wiren von Ihnen im gegebenen Fall einzuleiten?
3. Welche Brsatzanspriche hat der Firsorgeverband nach SS 25,2la, und
25 a V ?
Es soll angenommen werden,dass Sie als Kreisfürsorgerin im Januar 1943
von der Familie d rch den Klassenlehrer des Fritz,der Ihnen von
dessen diebischen Neigungen erzählt,Kenntnis erhalten.



 bu   B Beleg e n.Dresben A1, Kanzlei-Gäßchen 1 1 (Postshließfach 29), Ruf 13435Dienfstelle und Dienfstor des Mitglies:hyiBerf.-Nr. ,: SaG7589Gine nacgtedglicgeaugufertigen.BM-Bezirk Nr.:Antrag auf Krankenko■tenbeitrag(nach Sondertarif SaKUB sächs. Staatsbeamterfür alle männlichen Berficherten über 18 Jahre.Binreichung felbfRes ol JnyeitwerGigentum des Bereins über.1. Name:Wohnort:Straße:Wt22. Befteht noch anderweit Bersicherung gegen Krankheit; wenn ja, wo?3. Beginn der Krankheit:2vet945Ende:…77945aq 2a4. Bezeichnung der Krankheit:5. Bei Unfällen: Krankheit beruht auf einem Unfall — Ia - Nein — Schilderung liegt bei.aycaUnfallversicherung besteht bei der Geselfchaft:S00 ujbittenCarifmäßige Dergütg.:(wird von der Bez. Berw.BerficherungsdedingungenNachgewiesene Krankheitskoften:ausgefüllt.)6. Für Arzt, einschl. Dperationen usw.RMrTR.MSuerveklamationen7. , zahnärztliche Behandlung .288. „ 3ahn-Behandlung . . . .39. „ berufsmäßige Krankenpflege . .410. , Arzneien . .5OS11.Med. Heilbäder usw., elektrische Behandlung, künftl.Höhensonne und ähnliche Heilmittel6gemäß § 14, Ziffer 5 der RlgemeinenDotftandsbeibilfegeuche,12.Mineralwässer (keine Tafelwässer), kleinere Heilmittelund reinen Lebertran713.Bruchbänder und sonstige Bandagen814.Augengläser615.Behandlung usw. durch Heilkundige . . . . .1016. , Krankenhaus- ufw. Behandlung ( .Cage je .. Ru)1112ayí us13141gH15Die eingereichten Belege gehen16Deransgabe ift nicht ang■ngig.Hierzu:Belege.…Se.:RMsRM.SDie Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird pflichtmäßig versichert.Hiervon entfallenauf das Borjahr..RM.. ,Ich bitte um Überweisung der Krankenkostenbeiträgeauf mein Ronto Nr.3...17 ber. Kauf das laufende Jahroder unmittelbar im Gemeinbe-Girowege.Dresben,a194am..Bur Deachtung:(Unteujchrift des Rntvagtellevs.)Stellungnahme des Bertrauensmannes:Gezahlt durchBis wann find die Beiträge gezahlt?Giro —Bank, am..194...Post- Ab. -Scheck.Post- Bar-Scheck(Unterfchrift des Bertrauensmannes.)20° 6 41am ....



I

Dr. med. Annemarie Probst-Sebian

Kinderärztin

Prag, am 25.9. 1944

21

Titl.

Hern Ob-Refierufrat

Otto Leiffirdutee

Phay xix

11

Benediht -Riethst. 2

Für meine äzlichen Bemühungen 6

19 44.

Berat. v. folnchen Jory

Seu. trnálrngsberbt.

erlaube ich mir

 5-Rn

zu berechnen.

Heil Hitler!

tr.Sebot

4obon0100

stku

Kronen

Dr. med. A. PROuST-SEBIAN

PRAG II., Havli■ek-Str. 61-63

für das

Nr.

46585

Konto

pro ú■el

?

reditanstalt der Deutschen, Prag.

Benennunq - Název

21

Kreditanstalt der Deutsehen,

eingetragene Genossenschaft

mit beschränkter Haftpflicht

Prag L.

eingezahlt von - vložil

Dr.O,Schifferdecker,

Prag XIX Benedikt

Rieth=

AG

str.

-1.X1.44-18

176

%

1e

Unterschrift des Postbeamien.

podpis pošt. ú■ednika.

SCHECKEINZAHLUNGSSCHEIN



Dr. med. Annemarie Probst-Sebian

Kinderärztin

1.2.45.

Prag, am

Titl.

Herrn

Otto Schifferdecker

Oberregierungsrat

in

Prag XIX

Benedikt Riethstrasse 2.

Für meine ärztlichen Bemühungen am4.Viertelj.4449

290.K --h

Der Betrag von

erlaube ich mir

Cstiku

zweihundertneunzig

Kronen ///////////////

29..

RM

K

h

für das

46585

Konto

Nr.

Pele aa

2.

zu berechnen.

Benennung - Název

Kreditanstalt der Deutschen,

eingetragene Genossensehaft

mit besehränkter Haftpflicht

Prag I.

eingezahlt von - vložil

ORR.Dr.O.Sehifferdeeker

Prag XIX Benedikt RYéth

str.2

-.U145-12

23376

Anhängend: 1 Zahlkarte der Kred

Unterschrift des Rosfbeamten.

podpis pošt. crednika.

141

SCHECKEINZAHLUNGSSCHEIN



22a

Behandlung von Söhnchen Jörg:

Dg:Halsinfekt

23.10. Besuch

15.-

16.12. Beratung,Tuberk.Reakt.9.-

18.12. -''

5.-



/v

Dr. med. Annemarie Probst-Sebian

Kinderärztin / Leitende Ärztin der KLV.-Klinik

5f

Ordin. 10-11

33±.88

6

anv-n- Y

Olulgievic

arhy

UZKU"

0.P.N=I

1 x5 trpfec,

1

+

iepyrin 0,1

F

Pupnd den

a

sueppos. Ns 1

F

1 frgffen

Prag XiX. Klelststrasse 31.

Ph. kp. Frant. Kolar Praha XIx.

bu Bidark

telefon 766-R8 Kleistova

LEKARA

1300

+

rmenil

iGw

seu

Dipun

1w

f

6.P.N1

f. 4 x 1 Tablelle

Pei

ffereleches

tmb

8. Srihp.



1/1
h
Dr. med. Annemarie Probst-Sebian
Kinderärztin
Prag, am 4.4.45.
19
Titl.
Herrn
Oberregierungsrat
Otto.Schifferdecker
in
Prag XIX
Benedikt Riethstrasse 2.
Für meine ärztlichen Bemühungen am 6.3.,15.3.45. 19.
2malige Pockenimpfung von Söhnchen Jörg
5.4.1.Di-Schutzimpfung
erlaube ich mir
RGG
35.-
Der Beirag von
350.
K--h
Cástku
SO
Heil Hitler!
I
K
Kinderärztin
für das
46585
med. FBSSEBI
Nr.
Konto
pro ú■et
L
PRAG II. Klemesyasse 15.
Benennung - Název
Tel. 606-95.
Kreditanstalt der Deutschen,
eingetragene Genossensehaft
mit beschränkter Haftpflicht
reditanstalt der Deutschen, Prag.
Prag I.
eingezahlt von - vložil
Dr.O.Schifferdecker,
Prag XIk/Banedikt Rieth
str.2
O
AG
10103
0
-2A45-12)X
9
Unterschrift des Postbeamten.
podpis pošt. grednika.
SCHECKEINZAHLUNGSSCHEIN



E
Für jede erkrankte oder erkrankt gewesene Person ist ein besonderer Antrag auszufüllen!
(Nur für die Bezirksberwaltung bestimmt)
Erledigu
Antrag auf Gewährung bon
Eingangs-Stempel
p
Versicherungsleistungen.
25
An die Deutsche Beamten-Krankenbersicherung
Bezirksberwaltung Berlin in Berlin W 15, Liezenburgerstraße 46
Zablstelle
Rezidk
Dr. O.R. Scliffeedochee
31
1. Vor- und Zuname, Stand, Wohnung des Stammbersicherten
Oferepieinagzat, Teay t15.
Slau
Benerile Rietest. 2
2. Bersicherungs-Nr.5007 980 3. berschert feit 7. De 1932 4.Farif E
Erkrankte begw. erkrankt gewesene Person:
5. Vor- und Zuname:
6. Geburtsjahr:
7. bersichert seit:
6
Sohn Dorg
Selifedkee
1943
3. Wa79Y3
8. Art der Krankheit:
9. Krankheitsdauer:
bom 29.6.7944
bis
19
ewähelcift
10. Bei Krankenhausbehandlung: Ist die Krankenhausbehandlung beendet?
11. Beruht die Krankheit auf einem Unfall? __— Wer trägt die Schuld an dem Unfall?
Entstehen noch weitere Kosten für die Behebung der Unfallfolgen?
..Unfall-Berfs.-Schuß für Heilbehand-
lungs-Kosten besteht bei
seit
12. Bei Wochenhilfe-Anträgen: Soll das neugeborene Kind bersichert werden?
(Wenn ja, bitte sofort Aufnahme-Antrag einreichen).
Nüdseite, ge
13. Besteht noch anderweit Versicherungsschus gegen Krankheitsschäden, wenn ja, bei wem?
Heftrand
4. Anliegend: 3 Rechnunge. nebst 3 Quittung, 1 Rezepte. — Aufstellung umseitig.
15. Ich bilte um Übertveisung der Leistungen nach den Versicherungsbedingungen und dem Tarif
far duch di Porz
auf mein Rostschedkfonto Nr.
bei dem oftscheckamt.
auf mein Sparkonto Scheckfonto Rr.
bet der-
P a
Phiffedaber
den 30.10. 45
Det
(Won bier ab nur für die Zahlstelle bestimmt)
(Untershrift des Antragsellers)
dee
Stellungnahme der Zahlstelle (Vertrauensmann) zum Antrag:
Bis wann sind die Beiträge gezahlt?
a udh
-, den 
(Det)
(Woa hier ab nur für die Begirksberwaltung bestimmt)
(Lnterschrift des Berirauenemannes)
17. Ausgabe-Anweisung und Einnahme-Verrechnungsanweisung.
992.
$f.
M9R.
$Bf.
Ausfüllung.
Die Kasse wird angewiesen, den nebenstehend bel 1 angegebenen Betrag, in Worten
1. In Ausgabe
2 In Einahme
NM.
Npf.
a) Pfennige
antragsgemäß zu zablen — zu überiveisen — unter Einbehaltung der nebenstehend bei 2a)
b) Beitrag
bis c) angegebenen Berrechnungsposten.
(5
(Datumffemapel)
3. Bieibt reine Ausgabe:
18. Notizen für die
19. L.B. für
Borjahr
Lfb. Jahr
Zusammen
Bfennige
20. Gezahlt d.
Possched
Bescheiderteilung
Mann
Heft N..
Postaberiv.
Genaue
Frau.
am
Kind
Gezahlt d.
Bank
Sched
Sparkasse Über.
Nr.
Kind
Kind.
3
am
V 1 Eeslastungeantrag.
(Unterschrift des Kaffenführera)



25a
Aufstellung
Zur Beachtung! Die eingereichten Belege gehen gemäß § 14 Ziffer 5 der Aslgemeinen Berficherungsbedinaunaen
in das Eigentum des Bereino über. Eine nachträgliche Herausgabe ist nicht angángig. Abschriften (ür Metstandr
(Belege beifügen)
beihilfegesuche, Steuer-Ermäßtgungsanträge usw. bitten wir bor der Ginreichung selbst anfertigen zu woller
Tarif.
Beleg
An Kosten sind entsanden
Im einzelnen
Zusammen
stelle
Nr.
RM
$6
RM
3F
Krankenhilfe:
(jedoch nicht Krankenhausbehandlung, diese slehe unten bei s)
T
IIA
S
\
29
Arztliche Behandlung
-
69
111
35
-
-
Arzueien und Verbandmittel .
n/
5.85
Hier nichts cintragen! Dieser Naum ist bestimmt für die Berechnung der
Argueikosten-Erstattung durch die Bezirksberwaltung
-19125
erfaäbig
gumme
Summe
15
$00 %
2.— 99R
03
Leijlung
75/80 %
c
0o
5.85
Röntgen-, Licht-, Heißluft- und sonstige Heilbehandlung
Heilbäder (Kohlensäure, Sauerstoff-, Dampf, Moor-,
Schlamm-, Sol- usw. Bäder) . . .
Krankentraushort
Heilberfahren für
_ Tage . . .
Drthopädische Hilfsmittel . . . . . .
Brillen und Kneifer . : .
B
Krankenhausbehanblung:
Verpflegungsklasse
Verhflegung für
Tage je
RM
Arztkosten
Arzneien und Verbände
Sonstige Kosten
Zahnbehandlung:
1.
Kunstzähne.
2.
_Gaumenplatte . .
einschl.
3.
Kronen oder Stiftzähne . .
aller
4.
Klammern, Federn, Federträger
Vor-
5.
überbrückte Zähne
behand-
lung
6.
Zahn- oder Wurzelziehen
7.
Zahnplomben . . .
D
Wochenhilfe (Geburtsurkunde beifügen)
E
Bestattungskostenzuschuß . . .
Taxif
(Sterbeurkunde beifügen). Todesursache.
Z
Krankenhaus-Tagegeld für 
Tage zu je
-RM
Wochenhilfe-Zuschuß. . . .
7485
Summe
Gämélicher Ghriftberkehr mit der Hauhtberlwaltung ist zur Bermeibung bon Wergögerungen nur durch die Begirksberwaltung gu führen.


